
OBERNDORF. „Man kommt rein, und es
ist um einen geschehen!“ Dieser Ein-
trag eines Paars aus Hamburg im Gäs-
tebuch von Fanny und Lois Schröppel
könnte als Überschrift stehen über all
den begeisterten Kommentaren, die
sich darin im Lauf von zwei Jahren an-
gesammelt haben.

2009 eröffnete das Oberndorfer
Ehepaar nach aufwendigen Sanie-
rungsarbeiten im mutmaßlich ältes-
ten Bauernhaus Deutschlands eine
Radlerpension, die mittlerweile ein
Geheimtipp auch unter Nicht-Radlern
ist. Gäste aus den USA, aus Frankreich,
Holland, Ungarn und natürlich auch
aus allen Teilen Deutschlands be-
glückwünschen die Schröppels in
ihrem Gästebuch zu dem Kleinod, das
sie im idyllischen Oberndorf geschaf-
fen haben.

Unter alten Holzbalken habe man
„geschlafen wie die Ratzen“ und im
umgebauten ehemaligen Stall „gefrüh-
stückt wie die Kaiser“. Ein paar Seiten
weiter gratulieren „1 Oberpfälzer, 1
Preiß und 2 Engländerinnen“ zur Res-
taurierung. Und selbst die Heizungs-
bauer, die das alte Jurahaus wärme-
technisch auf den neuesten Stand
brachten, haben nach Abschluss der
Arbeiten den Weg als Gäste nach
Oberndorf gefunden. Eine Gruppe
Radler aus der Rhön wünscht „immer
ein volles Haus“ und versichert durch
kräftige Mund-zu-Mund-Propaganda
dabeimitzuhelfen. Das Ergebnis dieser
Werbung findet sich gleich auf der
nächsten Seite des Gästebuchs. Die
Radler aus der Rhön waren offensicht-
lich so überzeugend in ihrer Begeiste-
rung, dass sie zwei Radler aus Bay-

reuth, die eigentlich in Kallmünz
nächtigen wollten, nach Oberndorf
umleiteten. Zur vollsten Zufrieden-
heit, versteht sich.

Anrührend wird es ein paar Seiten
weiter: „Maria und Josef wären glück-
lich gewesen, in dieser Herberge aufge-
nommen worden zu sein“, heißt es da.
Ein Regensburger Paar hat die Wid-
mung am 24. Dezember geschrieben.
Es verbrachte den Heiligen Abend in
der Pension in Oberndorf. Fanny und
Lois Schröppel sind nicht nur beim
Blättern in ihrem Gästebuch rundum

zufrieden mit ihrer Entscheidung, das
alte Anwesen saniert zu haben. Neben
den vielen Radlern haben sie auch
Urlauber, die länger bleiben und von
hier aus die Gegend erkunden. Und
natürlich die früheren Oberndorfer,
die zu Besuch bei ihren Familien sind
und sich freuen, hier eine stimmungs-
volle Unterkunft zu finden. Neben be-
geisterten Kommentaren zum Haus
und den Herbergsleuten zieht sich
eine Bemerkung wie ein roter Faden
durch die Kommentare. Überall wird
versichert: „Wir kommenwieder!“

Oberndorfer Geheimtipp
radelt quer durch Europamit
ZWISCHENBILANZEin Ferienauf-
enthalt im historischen Jura-
haus der Familie Schröppel
hat schonKultstatus – nicht
mehr nur bei den Pedalrit-
tern.
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

Fanny Schröppel und ihr Gästebuch: Viele begeisterte Einträge finden sich darin. Fotos: lhl
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VON DER RUINE ZUM SCHMUCKSTÜCK

➤ Nutzung: Einen Teil des Hauses be-
wohnt die Familie Schröppel selbst, der
andere Teil beherbergt vier Doppelzim-
mer und im ehemaligen Stall den Früh-
stücksraum.
➤ Denkmalpreis: Voriges Jahr erhielten
die Familien Schröppel, Berghammer
und Schreyer aus Oberndorf für die vor-
bildliche Instandsetzung ihrer denkmal-
geschützten Häuser den Denkmalpreis
des Bezirks Niederbayern.

➤ Alter: Eventuell ist das Haus in der Do-
naustraße 56 in Oberndorf das älteste
Haus Deutschlands. So ganz genau weiß
das auch der Denkmalschutz nicht. Sei-
ne Geschichte lässt sich aber anhand
der Bausubstanz über viele Jahrhunder-
te zurück verfolgen.Mitte des 14. Jahr-
hunderts begann die älteste datierbare
Bauphase, der aber schonmindestens
drei weitere Bauphasen vorausgingen.
(lhl)

Blick zurück: So sah das Gebäude vor drei Jahren noch aus.

Der Frühstücksraum der Pension.....
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„Man kommt rein, und es ist
um einen geschehen!“
EINTRAG EINESHAMBURGER PAARS
IMGÄSTEBUCH

BAD ABBACH. Kinder aufgepasst! Vom
nächsten Montag bis Freitag (22. bis
26. August) findet auf der Wiese bei
der Grundschule wieder die Spielwo-
che statt. Alle Sechs- bis Zwölfjährigen
sind unter der Leitung des Jugendbe-
auftragten Reinhold Meny eingeladen,
eine Woche mit viel Abwechslung
und Abenteuer zu verbringen. Jeder
kann kommen, wann er mag; eine An-
meldung ist nicht nötig.

Geboten ist einiges: Holzhütten
werden unter der Anleitung von Hüt-
tenchef Martin Fiedler gezimmert,
Tonfiguren geformt, Ytongsteine
künstlerisch bearbeitet, Gipsmasken
gefertigt, Zöpfchen geflochten und
große Wände bemalt. Sportliche Kin-
der können amDienstag unter der An-
leitung von Johannes Wagner an der
Mini-Fußballmeisterschaft teilneh-
men, sich im Torwandschießen üben
oder die Geschwindigkeit ihres Balles
messen. Am Donnerstag steht „Leben
bei den Indianern“ auf dem Pro-
gramm. Die Kinder werden sich auf
die Spurensuche nach altem indiani-
schem Wissens begeben. Auch ein Ti-
pi wird aufgebaut.

Die Tischtennisabteilung des TSV
Bad Abbach bietet von Mittwoch bis
Freitag einen Schnupperkurs an. Der
Jugendtreff organisiert in der Spielwo-
che eine Fotogalerie, in der die Kinder
Portraits anfertigen und am Computer
bearbeiten können. Die Bilder werden
mit verschiedenen Materialien ge-
rahmt und bei einer Bildauktion am
Freitag angeboten.

Durch den Bayerischen Blinden-
und Sehbehindertenbund unter der
Leitung von Rudi Pichlmeier wird den
Kindern am Dienstag und Mittwoch
dieWelt sehbehinderterMenschen nä-
her gebracht. Am Dienstag präsentie-
ren die Abbacher Schützen ihr Laser-
gewehr, und ein Modellhubschrauber
zeigt seine Kunststücke. AmMittwoch
kommt die Feuerwehrmit der Drehlei-
ter und spritzt die Kinder bei großer
Hitze mit Wasser ab. Am Freitag sind
ab 13 Uhr auch die Eltern zur Ab-
schlussparty eingeladen. (mz/lhl)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Daten: Ab Montag, 22.8. bis Donners-
tag jeweils von 9-16 Uhr und Freitag von
9-15 Uhr, auf derWiese bei der Grund-
schule
➜ Zielgruppe: Für alle 6- bis 12-Jährigen
➜ Kosten: Zwei Euro Eintritt pro Tag; für
weitere zwei Euro gibt es ein warmes
Mittagessen. Getränke sind für eine ge-
ringe Gebühr zu haben.Mitgebracht
werdenmüssen unzerbrechliche tiefe
Teller und Besteck sowie Trinkgefäße
aus Plastik.
➜ Zuschuss: Für bedürftige Schüler
können die Kosten für Ferienangebote
des Landkreises, der Kommunen sowie
des Kreisjugendringes bis 50 Euro pro
Kind während der Sommerferien über-
nommen werden. Antragsformulare gibt
es bei der Gemeinde und am Landrats-
amt, nötig ist außerdem ein Leistungs-
bescheid (SGB 2 oder 12, Kinderzu-
schlag oderWohngeld) und die Zah-
lungsbescheinigung über die bereits be-
zahlten Teilnahmekosten. (lhl)

Spaß im
Tipi und in
Holzhütten
SPIELWOCHEGrundschulwiese
Bad Abbach verwandelt sich
abMontag in einen Aben-
teuerspielplatz.
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

Eine eigene Hütte bauen – das ist je-
des Jahr der Renner bei der Spielwo-
che. Foto: Hueber-Lutz

BAD ABBACH. Noch bis zum 4. Septem-
ber stellt der Maler Milos Uhlarik im
Bad Abbacher Kurhaus seine Werke
aus. Der Slowake ist einst aus der da-
maligen Tschechoslowakei emigriert.
Seit 1968 lebt er in Regensburg und
nutzte seither die politische Freiheit
seines neuen Heimatlandes Deutsch-
land, um sich auch künstlerisch frei
und unabhängig zu entwickeln. Die
Schaffenskraft des heute 85-Jährigen
ist ungebrochen. (lhl)

Blick für die
Schönheit
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UMLAND SÜD

BAD ABBACH

Abbacher Sportkegler:Mittwoch:
ab 17 Uhr Vereinsmeisterschaft. Ter-
minvorankündigung: Mittwoch, 31.
August, 19 Uhr, Abteilungsversamm-
lung TOPMannschaften Saison
2011/2012 und Besonderheiten im
Spielbetrieb.
Katholische Gottesdienste: Sams-
tag, 17.45 Uhr, St. Nikolaus. Sonntag:
10.30 Uhr und 19 Uhr, Hl. Familie. (lhl)
Evangelischer Gottesdienst: Sonn-
tag, 10 Uhr, Kreuzkirche. (lhl)
Straßensperren:Wegen des Stra-
ßenrennens im Rahmen der Deut-
schen Blechrollermeisterschaft ist
die Industriestraße in Lengfeld am
Sonntag von 3 bis 18 Uhr für den ge-
samten Verkehr gesperrt. Umleitung
erfolgt über die KEH 11.Wegen Stra-
ßenbau-,Wasserleitungs- und Kanal-
bauarbeiten ist in Lengfeld die Feld-
straße im Bereich Haus-Nr. 5 - 7 von
Montag bis zum 9.9. für den gesam-
ten Verkehr gesperrt. Umleitung er-
folgt über Zur Steinballe, Teugner
Straße, Feldlstraße und AmPfaffen-
berg. Anlieger frei bis Baustelle. (lhl)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PENTLING

Pfarreiengemeinschaft Hohenge-
braching-Matting: Samstag um 13
Uhr inMatting Trauung, um 19 Uhr in
Matting Vorabendmesse. Sonntag
um 8.15 Uhr in Graßlfing Beichte und
um 9Uhr in Graßlfing Messe, um 9
Uhr in HohengebrachingMesse zu-
sammenmit Großberg, um 19 Uhr in
Großberg Rosenkranz im Gemeinde-
raum, um 14 Uhr in Matting Taufe.
St. Johannes Pentling: Sonntag, 9
Uhr, Messe (lje)
Ev. St. Johannes Regensburg-
Kumpfmühl: Sonntag, 10 Uhr,
Hauptgottesdienst; 11 Uhr Kirchkaf-
fee und Eine-Welt-Laden. (lje)
SCMatting: Samstag, 16 Uhr, Erste
beim NKHrvatska Regensburg an
der städtischen Sportanlage am
Weinweg. (lje)
TSV Großberg: Sonntag, 15.15 Uhr,
Zweite beim VfB Regensburg; 15.15
Uhr Erste beim FSVPrüfening. (lje)
Feuerwehr Matting: Sonntag, 10
Uhr, Kirtabaumaufstellenmit den
Hanslbergermusikanten am Fest-
platz bei der Donaufähre. (lje)
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SINZING

Pfarrgemeinde Eilsbrunn: Samstag,
18.30 Uhr, Rosenkranz und Beichte,
19 UhrMesse; Sonntag, 9 Uhr, Pfarr-
gottesdienst.
Kirchengemeinde St. Markus:
Sonntag, 11 Uhr, Gottesdienst Alte
Kirche Sinzing, Pfarrerin Rhona Dun-
phy.
Sportclub Fußball: Sonntag, 13.15
Uhr, Zweite gegen RT II; 15.15 Uhr
Erste gegenWolfsegg. (ldw)
Sportclub Stockschützen: Sams-
tag, 14.30 Uhr,Mixed Turnier in Deu-
erling. 14 Uhr Trainingsturnier auf der
Bahnanlage Sinzing. (ldw)
Evangelische Kirchengemeinde:
Samstag, ab 18 Uhr, Sommerfest
beim Bischofshof mit kulinarischen
undmusikalischen Angeboten. (ldw)
Kolping: Samstag, 18 Uhr, Kolping
Rosenkranz. (ldw)
Bücherei: Sonntag, von 10.15 bis
11.30 Uhr, geöffnet. (ldw)
FC Viehhausen: Sonntag, 13 Uhr,
Zweite gegen Pirkensee; 17 Uhr Erste
bei ESV 1927 Regensburg. (ldw)
Pfarrei Viehhausen: Samstag, 17.15
Uhr, Beichte; 17.25 Uhr Rosenkranz.
18 UhrMesse. Sonntag, 7.30 Uhr,
Frühmesse entfällt. 9.30 Uhr Gottes-
dienst. (ldw)
Wallfahrtskirche Mariaort: Sams-
tag, 19 Uhr, Messe in Riegling. Sonn-
tag, 9 Uhr,Messe in der Kalvarien-
berg Kirche. (ldw)
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